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Zitat von Seph

Nein, das stimmt schlicht nicht. Das Urteil lehrt uns, dass wir unseren Sorgfaltspflichten
auch wirklich nachzukommen haben. Das bedeutet, sich aktiv über die uns
anvertrauten Kinder zu informieren und im Bedarfsfall (z.B. bei auftretenden
Symptomen) medizinisches Personal hinzuzuziehen. Dass selbst so banale
Anforderungen einige hier noch immer zu überraschen scheinen, wundert mich stark.

Ich gebe dir für eben diese Situation recht. Wenn ich aber oben lese, dass es dabei im
Zweifelsfall und je nach Situation nicht bleibt (also der Informationspflicht nachkommen und
Hilfe holen), sondern eben das Checken von Blutwerten etc. mit dazu kommen, sehe ich meine
Kompetenzen überschritten und würde tatsächlich so nicht fahren.

Edit & off Topic: Ich fahre ja ohnehin nicht, weil wir immer noch kein Schulkonto haben, aber
das ist ja ein anderes Thema 
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